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Der Ernte-Verein Donrath 1925 e.V. stellt sein neues 
Erntepaar 2026 vor

Das Erntepaar 2026: Vanessa 
und René Kunzendorf

Dieses Jahr hat der EVD kein rundes 
Jubiläum, das hält uns aber nicht 
davon ab wieder ein tolles Erntefest 
zu feiern. Am ersten Oktoberwo-
chenende ist es soweit. Der große 
Krönungsball findet am Samstag, 3. 
Oktober, ab 20 Uhr im Saal „Weißes 
Haus“ in Donrath statt. Sonntags 
dann um 14 Uhr der traditionelle 
Erntezug durch die Straßen von Don-
rath bei hoffentlich bestem Wetter 
mit anschließendem Ausklang vor 
und im Saal.
Auch in diesem Jahr können wir ein 

Fortsetzung auf Seite 3
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Rat und Hilfe

Freitag, 4. September 
	 Apotheke am Europaplatz
	 Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241 61333
Samstag, 5. September 
	 Falken-Apotheke
	 Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241 203216
Sonntag, 6. September 
	 Neue Apotheke im Kaufland
	 Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241 397580
Montag, 7. September 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707
Dienstag, 8. September 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 920170
Mittwoch, 9. September 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Donnerstag, 10. September 
	 Apotheke am Halfenhof
	 Bensberger Straße 262, 51503 Rösrath, 02205 910966
Freitag, 11. September 
	 Augustinus-Apotheke
	 Uhlandstraße 13, 53757 Sankt Augustin, 02241 204200
Samstag, 12. September 
	 Ursula Apotheke
	 Kölner Straße 3A, 53840 Troisdorf, 02241 999980
Sonntag, 13. September 
	 Engelbert Humperdinck-Apotheke
	 Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241 592040

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.
	 Jeden Dienstag anonymer HIV-

Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr, 
02241/97 999 7

	 info@gesundheitsagentur.net 
Tierärztlicher Notdienst
	 In Notfällen rufen Sie bitte den 

Haustierarzt an, dort erfahren Sie 
den notdiensthabenden Tierarzt.

Lotsenpunkt Lohmar
	 jeden Mittwoch von 10 bis 12 

Uhr
	 Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
	 02246/91548517
	 www.lotsenpunkt-lohmar.de
Hilfe für Menschen im Alter
	 Telefon: 02241/2503133
	 Fax: 02241/72525
	 spoddig@diakonie-sieg-rhein.de
Freiwilligen-Agentur
	 Kontakt erfolgt über Freiwilligen-

Agentur Siegburg, 02241/25 215 
20

	 Freiwilligen-agentur@diakonie-
sieg-rhein.de

	 Sprechstunden nach Vereinba-
rung

Kinder- und Jugendtelefon 
	 Montag bis Samstag: 14 bis 20 

Uhr
	 Telefon: 116111
Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit
	 Emotions-Anonymous / EA
	 Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 

Kraft und Hoffnung,
	 samstags ab 18.15 Uhr,
	 Markt 1, im Club, Sankt Augustin.
	 EA-Sankt-Augustin@web.de
	 Silke: 0151 16573691
	 Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle
	 Träger: Der Paritätische NRW 
	 Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
	 Telefon 02241 94 99 99 
	 Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
	 Donnerstag 13 - 18 Uhr
	 und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Teilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Landgrafenstraße 1 / Sieglarer 

Straße 100 (barrierefrei) 53842 
Troisdorf

	 02241 2014296
	 teilhabeberatung-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Offene Sprechstunde: dienstags 

10 bis 13 Uhr und Individuelle 
Beratungstermine nach Verein-
barung

	 Diese Angebot richtet sich an 
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
	 Rhein-Sieg-Kreis
	 Landgrafenstraße 1, Troisdorf
	 02241 49 39 301
	 pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Angebot für pflegende Angehö-

rige
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
	 https//tierarzt-notdienst-rhein-

sieg-kreis.de 
Tafel Lohmar mit Bürgercafe und 
Lotsenpunkt
	 jeden Dienstag von 12 bis 14:15 

Uhr
	 kath.Pfarrzentrum Kirchstrasse 

26 
	 02246-9570055
	 lohmarer_tafel@web.de
Störungshotline der Stadtwer-
ke-Lohmar 
	 Unterbrechungen Strom- und 

Gasversorgung: 0221-34645710 
	 Unterbrechungen der Wasserver-

sorgung: 0174-3066046 
	 oder online unter „störungsaus-

kunft.de“. 
	 Hier finden Sie auch aktuelle 

Informationen zu bestehenden 
Störungen.
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Härzlisch Willkommen zur Kirmes op der Scheederhüh`!
Neues aus Scheiderhöhe

neues Erntepaar vorstellen: Vanes-
sa und René Kunzendorf.
Vanessa, 1990 geboren, ist seit 
ihrer Jugend engagiertes Mitglied 
im Ernte-Verein. Sie kam von den 
Kinderfünkchen zu den EVD-Tanz-
flöhen, wo sie viele Jahre tanzte und 
das Miteinander aktiv mitgestaltete. 
Nach der Ausbildung zur Friseurin 

bei Salon Heide in Lohmar, wo sie 
bis 2023 arbeitete, ist sie nun Regie-
rungsbeschäftigte beim Finanzamt. 
Ehrenamtlich ist sie unter anderem 
im Elternbeirat des Kindergartens 
aktiv. Unser neuer Erntevater René 
kam 1982 zur Welt und ist in Don-
rath aufgewachsen. In seiner Freizeit 
baut er gerne mit Lego technic und 
hat 15 Jahre bei den Tanzflöhen ge-
tanzt. Dort lernten er und Vanessa 

sich kennen und lieben. 1998 be-
gann er seine Ausbildung zum Anla-
genmechaniker bei der Firma Schrö-
der in Lohmar, inzwischen arbeitet er 
bei Meurer Haustechnik in Rösrath.
Zusammen haben sie zwei Kinder, 
Jonas und Marlon, die einen Großteil 
ihrer Zeit beanspruchen. Trotzdem 
engagieren sich beide seit vielen Jah-
ren im Vorstand des Ernte-Vereins, 
Vanessa ist Beisitzerin und René hat 

die Aufgabe des Kellermeisters. Bei 
allen Veranstaltungen des EVD sind 
sie dabei und helfen fleißig hinter 
den Kulissen. Ohne Mitglieder wie 
diese beiden würde das Vereinsleben 
nicht so interessant und lustig sein, 
vielen Dank dass ihr dabei seid!
Wir freuen uns, ein junges und enga-
giertes Erntepaar vorstellen zu dür-
fen und möchten das beim Erntefest 
mit vielen Gästen gebührend feiern.

Bestens begrillt bei der Dorfgemeinschaft

Auch im August hatte die Dorfge-
meinschaft Scheiderhöhe wieder 
zum monatlichen Klaaf vor das 
Dorfgemeinschaftshaus eingeladen.
Die Gespräche drehten sich um 

Scheiderhöhe selbst, aber auch um 
die vielen Höfe, Weiler und Ortstei-
le, die uns hier umgeben und das 
Fleckchen Erde hier so besonders 
machen. In den nächsten Ausgaben 

des Stadtechos werden wir ausführ-
lich darauf eingehen
Und so nähern wir uns mit großen 
Schritten unserer traditionellen Kir-
mes op der Scheederhüh`! Die Ein-
ladungen an die befreundeten Ver-
eine und Dorfgemeinschaften sind 
verschickt, wir freuen uns auf die 
umliegenden Besucher und selbst-
verständlich auch auf Gäste aus der 
weiteren Umgebung.
Am Samstag, den 19. September, 
feiern wir im Saal des Gasthauses 
wie im Vorjahr eine zünftige Party. DJ 
Snoopy wird uns musikalisch durch 
den Abend begleiten, dazu kommen 
noch weitere Programmpunkte. So-
viel sei verraten: Die Kölsch-Cover-
Band Kölsche Welle aus Siegburg 
wird genauso auftreten wieder die 
Krätzjes Sänger von de Baach aus 
Neuhonrath.
Sichert Euch schon vorab die Tickets 
im Laden 78 und im Modestübchen 
in Wahlscheid sowlie beim Haarstu-
dio Haarscharf hier in Scheiderhöhe.
Die Party ist der Aperitiv für unsere 
tradtionlle Kirchweih am Sonntag, 

den 20. September, in diesem Jahr 
gleichzeitig auch der Weltkindertag.
Nach der Festmesse, die um 10:30 
Uhr stattfindet und von Jupp Mester 
und seinen „Halunken“ mitgestaltet 
wird, ist dann beim Kirmes Familien-
frühschoppen ab 11:30 Uhr Einiges 
geboten: Cafeteria, Crepes-Stand, 
Getränke-Pilz und Grill laden zum 
Verweilen ein, aber auch ein schö-
nes Karrussel, eine Hüpfburg und 
weitere Attraktionen für Klein und 
Groß stehen bereit. Und auch der 
Kirmeskerl, vergleichbar dem Nubbel 
an den Karnevalstagen, wird wieder 
mit von der Partie sein.
Abgerundet wird die Kirmes von 
unserem Aushängeschild, dem Tam-
bourcorps Scheiderhöhe, und auch 
von einer Tombola mit tollen Preisen 
für Jung und Alt, die unsere Mess-
diener alljährlich durchführt.
Schon in den Tagen vor dem Kir-
meswochenende werden sie die 
begehrten Lose verkaufen und kräf-
tig Werbung machen wür die Ver-
anstaltungen am Samstag und am 
Sonntag. Wir sehen uns!

Fortsetzung der Titelseite
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Vermögen der Musica Chorgemeinschaft Donrath kommt der nächs-
ten Generation zugute
Nach der Vereinsauflösung bleibt ein wertvolles Vermächtnis 

100 Stunden für 28 Obstbäume - Streuobstwiese 
der Naturschule Aggerbogen wird saniert 

Bei der symbolischen Übergabe des 2.750 EUR umfassenden Ver-
einsvermögens: Rudolf Russnak, Ehrenvorsitzender Musica Chor-
gemeinschaft; Helga Kreuzer, Donrather Kirchtreff; Bürgermeitser 
Matthias Schmitz; Thomas Weckbecker, Pfarrer der Evangelischen 
Kirchengemeinde Wahlscheid in Lohmar / Trägerverein der Kita; 
Jürgen Karad, Kassierer Musica Chorgemeinschaft; Melina Schma-
cke, stellvertr. Leiterin Kita Ev. Montessori Kinderhaus Arche Noah 
Donrath und Helene Wolff, Leiterin Kita Ev. Montessori Kinderhaus 
Arche Noah Donrath (v.l.n.r.). Wie willkommen die Unterstützung 
ist, zeigten auch die Kita-Kinder.

Mit einer symbolischen Schecküberga-
be über 2.750 EUR setzt die ehemali-
ge Musica Chorgemeinschaft Donrath 
1970/2015 e.V. ein Zeichen, das weit 
über das Ende des Vereins hinaus-
reicht: Das verbliebene Vereinsvermö-

gen kommt dem Donrather Kirchtreff 
sowie der Evangelischen Montessori-
Kindertagesstätte Arche Noah Don-
rath in Trägerschaft der Evangelischen 
Kirchengemeinde Wahlscheid zugute. 
Damit bereichern die über Jahrzehnte 

von Mitgliedern, Förderern und Spen-
dern aufgebauten Mittel unmittelbar 
das gesellschaftliche Leben von morgen 
und fließen in Einrichtungen, die das 
Miteinander stärken.
Die Musica Chorgemeinschaft hatte 
ihre Vereinstätigkeit bereits im ver-
gangenen Jahr beendet. Hintergrund 
war die seit Jahren zunehmende Über-
alterung des Chores. Auch die Öffnung 
für Sängerinnen im Jahr 2015 konnte 
diese Entwicklung letztlich nur zeitlich 
verzögern. Die nun erfolgte Vermögens-
übertragung bildet einen würdigen Ab-
schluss der mehr als fünf Jahrzehnte 
währenden Vereinsgeschichte.
Bürgermeister Matthias Schmitz lobt 
diesen Schritt anerkennend: „Die Mu-
sica Chorgemeinschaft hat über viele 
Jahrzehnte das kulturelle Leben in Don-
rath geprägt. 
Dass das verbliebene Vereinsvermögen 
nun bewusst an Einrichtungen geht, die 
Begegnung ermöglichen und Kindern 
sowie Familien zugutekommt, ist ein 
starkes Zeichen. So lebt das Engage-
ment der vielen Mitglieder und Förde-
rer weiter und schafft Chancen für die 
nächste Generation.“
Mit dem Donrather Kirchtreff wird ein 
zentraler Treffpunkt des Ortsteils unter-

stützt, an dem sich unter anderem Se-
niorengruppen und weitere Gemein-
schaften regelmäßig begegnen. Die 
Kindertagesstätte Arche Noah investiert 
die Mittel in die Förderung von Kindern 
und Familien.
Gesellschaftlicher Wandel stellt 
Vereine vor Herausforderungen
Die Geschichte der Musica Chorge-
meinschaft steht beispielhaft für die 
Herausforderungen vieler Chöre und 
Kulturvereine. Der demografische Wan-
del und der fehlende Generationswech-
sel können den Fortbestand traditions-
reicher Gemeinschaften erschweren. 
Umso bemerkenswerter ist es, dass der 
Chor bis zuletzt auf eine außergewöhn-
lich große Unterstützung zählen konnte 
- mit mehr als 100 fördernden und in-
aktiven Mitgliedern sowie einer hohen 
Spendenbereitschaft von Lohmarer 
Institutionen und Gewerbetreibenden.
Auch eine liebgewonnene Tradition 
bleibt erhalten: 
Der frühere „Tanz in den Mai“, später 
als Vatertags- und Familientreff be-
kannt, wird künftig vom TV Donrath 
fortgeführt. So bleiben nicht nur Erin-
nerungen an den Chor, sondern auch 
Teile seines gesellschaftlichen Wirkens 
in Donrath lebendig.

Wiederbeleben von umgestürz-
ten Bäumen - etwas für Exper-
ten: Zwei seit Jahren liegende 
Bäume tragen noch Früchte 
und bekommen jetzt wieder 
eine vertikale Krone. (Foto: 
Dr. Maximillian Dornseif / Hof 
Großlöderich)

Die Streuobstwiese der Naturschule 
Aggerbogen wird umfassend ge-
pflegt und damit für die kommenden 
Jahre fit gemacht. Die 1992 angeleg-
ten 28 Obstbäume sind inzwischen 
im besten Ertragsalter, in den ver-
gangenen Jahren fehlten jedoch die 
Mittel für die notwendige Pflege.
Ende Juli haben Baumwarte des 
Schnittsyndikats mit dem ersten von 
insgesamt drei Pflegedurchgängen 
begonnen. Möglich wird die Sanie-
rung durch 2.500 Euro Spenden, 
die der Förderverein der Naturschu-
le gemeinsam mit dem Obstbauern 
Maximillian Dornseif eingeworben 

hat. Hinzu kommen Rabatte, Sach-
leistungen und rund 100 Stunden 
fachkundige Baumpflege.
Auch zwei bereits umgestürzte, 
aber noch lebende und fruchttra-
gende Bäume werden fachgerecht 
stabilisiert und wieder aufgebaut. 
Die Pflege soll die Bäume langfris-
tig gesund erhalten und eine gute 
Ernte ermöglichen.
Nach Abschluss der Sanierung wird 
Maximillian Dornseif die Streuobst-
wiese von der Stadt Lohmar pachten 
und ihre dauerhafte fachgerechte 
Pflege übernehmen. Die Stadt bleibt 
Eigentümerin der Fläche.

Die Streuobstwiese ist dabei weit 
mehr als ein Obstgarten: Seit vielen 
Jahren ist sie ein beliebter Lern- und 
Erlebnisort der Naturschule Agger-
bogen. Kinder und Erwachsene 
können hier die Vielfalt alter Obst-
sorten entdecken, Obst ernten und 
verarbeiten sowie Wissenswertes 
über Biodiversität, nachhaltige Er-
nährung und den Schutz unserer 
Landschaft erfahren. 
Neue Informationstafeln machen 
künftig noch stärker auf die öko-
logische und auch wirtschaftliche 
Bedeutung von Streuobstwiesen 
aufmerksam.
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Stadt Lohmar erhält Auszeichnung „Vorbild Prävention!“ - 10.000 
Euro für gelebte Gesundheitskultur und Präventionsarbeit
Die Stadt Lohmar wurde vom Landschaftsverband Rheinland (LVR) mit der Prämie „Vorbild Prävention!“ in Höhe von 10.000 Euro ausgezeichnet. Damit würdigt das 

Cello-Unterricht in der Musik- und Kunstschule

Noch gib es freie Plätze 

Wir gratulieren zu den 	  
besonderen Jubiläen 
6. September: Albert Seemann zum 90. Geburtstag, Wahlscheid 

Sitzungstermin

Sämtliche Sitzungsunterlagen sind über das Rats-Informations-System ein-
zusehen unter: Session.Lohmar.de. Alle Sitzungen beginnen um 18:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstr. 4, 53797 Lohmar
Mi., 09.09.: Ausschuss für Soziales und Gesundheit
Do., 10.09.: Ausschuss für Bauen und Infrastruktur

Die Auszeichnung gibt Rückenwind: Die Stadt Lohmar stärkt weiter 
ihre Gesundheitskultur. (v.l.n.r.) Kathrin Wester, Leiterin Personal-
abteilung; Jasna Samija, Team Gesundheit; Bürgermeister Matthias 
Schmitz, Ricarda Gritzan, Team Gesundheit (Joana Riegg, Team 
Gesundheit, fehlt auf dem Foto)

LVR-Inklusionsamt Arbeitgeberinnen 
und Arbeitgeber, die sich in besonderer 
Weise für Prävention, Gesundheit und 
den langfristigen Erhalt der Arbeitsfä-
higkeit ihrer Mitarbeitenden einsetzen. 
Im Mittelpunkt stehen dabei unter an-
derem die Vermeidung von Arbeitsun-
fällen, ein erfolgreiches Betriebliches 

Eingliederungsmanagement (BEM) 
und eine nachhaltige Gesundheits-
förderung.
Einen wichtigen Beitrag dazu leistet 
das Team Gesundheit der Stadt Loh-
mar. Ricarda Gritzan, Jasna Samija 
und Joana Riegg, Mitarbeiterinnen 
des Hauptamtes, begleiten im Rahmen 

des BEM Beschäftigte nach längerer 
Erkrankung bei ihrer Rückkehr in den 
Arbeitsalltag. „Unser Ziel ist es, die 
Mitarbeitenden auf ihrem Weg zu-
rück in das Berufsleben bestmöglich 
zu unterstützen und ihre Gesundheit 
langfristig zu stärken“, erläutert Ricar-
da Gritzan, die zudem federführend die 
präventiven Gesundheitsangebote so-
wie die Umsetzung des Arbeitsschut-
zes bei der Stadt Lohmar koordiniert.
Mit der Auszeichnung sieht sich die 
Stadt Lohmar in ihrem Weg bestätigt: 
Gesundheit, Prävention und ein wert-
schätzendes Arbeitsumfeld sind wich-
tige Bestandteile einer modernen und 
verantwortungsvollen Personalpolitik. 
Sie tragen dazu bei, dass Mitarbei-
tende sich langfristig wohlfühlen und 
gerne bei der Stadt Lohmar arbeiten 
- und machen die Stadt zugleich zu 
einer attraktiven Arbeitgeberin. Denn 
wer Verantwortung für seine Mit-
arbeitenden übernimmt, investiert in 
eine leistungsfähige, motivierte und 
zukunftsfähige Verwaltung.
Verantwortung für die Mitarbei-
tenden
„Ich freue mich sehr über diese Aus-
zeichnung, denn sie zeigt, dass sich 
unser gemeinsames Engagement für 
Gesundheit und Prävention lohnt. Da-
für möchte ich dem gesamten Team 

Gesundheit sowie allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, die sich mit 
Ideen, Einsatz und Offenheit daran 
beteiligen, herzlich danken“, so Bür-
germeister Matthias Schmitz anerken-
nend. „Es ist wichtig, Verantwortung 
für die Menschen zu übernehmen, die 
täglich für unsere Stadt arbeiten. Dazu 
gehört, gute Rahmenbedingungen zu 
schaffen und Beschäftigte auch in 
schwierigen Situationen nicht allein 
zu lassen.“
Die mit der Auszeichnung verbundene 
Prämie in Höhe von 10.000 Euro soll 
direkt den Mitarbeitenden zugutekom-
men. Geplant ist, damit neue Präven-
tions- und Gesundheitsangebote zu 
finanzieren und bestehende Maßnah-
men weiterzuentwickeln. So soll die 
Auszeichnung nicht nur Anerkennung 
für das bereits Erreichte sein, sondern 
zugleich Impuls für weitere Angebote 
und eine kontinuierliche Weiterent-
wicklung der Gesundheitskultur bei 
der Stadt Lohmar.
Der LVR vergibt die Auszeichnung 
„Vorbild Prävention!“ jährlich an bis 
zu fünf Arbeitgeberinnen und Arbeit-
geber. Die Ausgezeichneten erhalten 
jeweils eine Prämie von 10.000 Euro 
sowie eine Urkunde und einen Award, 
der im Oktober feierlich überreicht 
wird.

Cello spielen lernen oder die Kennt-
nisse unter professioneller Anleitung 
weiterentwickeln? Das ist an der 
Musik- und Kunstschule in Lohmar 
möglich! Nach den Sommerferien 

beginnen neue Kurse mit der re-
nommierten Dozentin Adya Khanna 
Fontenla. Der Unterricht findet mon-
tags nachmittags in der Hauptstraße 
24 statt. Instrumente können gegen 

eine Leihgebühr bei der Musik- und 
Kunstschule für die Dauer des Unter-
richts ausgeliehen werden.
Fragen können gerne per Mail: 
MKSLohmarde an die Musik- und 

Kunstschule gerichtet werden.
Anmeldungen sind mit dem Online-
Formular unter: anmeldung.musik-
schule-online.de/lohmar/apply 
schnell und einfach möglich.
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Septemberstart in der 	 
AWO-Kleiderstube -verkaufsoffener Samstag, 	  
Flohmarkt und Seniorennachmittag locken
Die AWO Kleiderstube startet mit 
einem abwechslungsreichen Ak-
tionswochenende im September 
in die Herbst-Saison. 
Los geht es am Samstag, 5. Sep-
tember, in der Zeit von 10 bis 
13 Uhr. 
Besucherinnen und Besucher er-
wartet an diesem Tag ein beson-
deres Highlight: Jede Hose und 
jede Jeans wird für nur 1,50 Euro 
angeboten.
Nur einen Tag später, am Sonn-

tag, 6. September, zieht das 
Team weiter zur Villa Friedlinde. 
Auf dem dortigen Floh- und 
Kunsthandwerkermarkt ist 
die Kleiderstube von 10 bis 16 
Uhr mit einem eigenen Stand 
vertreten. 
Ein Vorbeischauen lohnt sich, um 
nach Herzenslust zu stöbern und 
verborgene Schätze zu entdecken.
September mit dem beliebten 
Senioren-Cafés
Auch für das gesellige Beisam-

mensein ist im September gesorgt. 
Das beliebte Senioren-Café öffnet 
am Donnerstag, 10. Septem-
ber, ab 14:30 Uhr wieder seine 
Türen. 
In gemütlicher Runde können sich 
die Gäste bei Kaffee, Kuchen und 
anregenden Gesprächen austau-
schen. Außerdem wird natürlich 
wieder Bingo gespielt!
Wichtiger Hinweis zur Klei-
derannahme
Das Team der Kleiderstube macht 

zudem auf eine wichtige organi-
satorische Änderung aufmerksam: 
Ab sofort wird ausschließlich 
Winterkleidung angenom-
men. 
Da die Einrichtung über keinerlei 
Lagerflächen verfügt, kann streng 
logistisch immer nur saisonale 
Kleidung entgegengenommen 
werden. 
Das Team bittet alle Spenderinnen 
und Spender um Verständnis und 
Beachtung dieser Regelung.
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Der Wahlscheider Backes wird wieder angeheizt
Backtermin: Samstag, 5. September

Brote aus dem Backes

Liebe Backfreunde,
zur Wahlscheider Kirmes haben 
wir für euch gebacken und viele 
von euch haben unsere leckeren 
kleinen Versionen unserer Brote 
auf der Kirmes erstanden und uns 
direkt nach dem nächsten Back-
termin gefragt.
Nun haben wir schon September 
und der Spätsommer neigt sich 
dem Ende zu - und im Backes 
Wahlscheid glüht der Ofen wie-
der! Wir laden euch herzlich ein, 
beim nächsten Backtermin dabei 
zu sein und euch mit frisch geba-
ckenen Broten einzudecken.
Neu aus unserem Backes in 
Schönenberg:
Das Dreikorn-Vollkornbrot 
mit Sauerteig Dinkel, Weizen 
und Roggen - drei Vollkornsorten, 

ein Laib. Mit natürlichem Sauer-
teig und langer Übernachtgare 
gebacken: aromatisch, knusprig, 
sättigend. Vollkorn wie es sein soll 
- gut für Leib und Seele, gut für 
den Geschmack.
Bitte beachtet: Die Brote müssen 
bis Freitag, 4. September, 12 
Uhr auf unserer Website www.
wahlscheid.de vorbestellt werden.
Ort: Backes Wahlscheid (Schönen-
berg)
Abholung: Samstag, 5. Sep-
tember
Uhrzeit: ab 14 Uhr.
Wir freuen uns auf das Wieder-
sehen und natürlich auf eure Be-
stellungen.

Herzliche Grüße
Euer Backesteam
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in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß

Zum zwölften Mal ADFC-Fahrradklima-Test

Einladung zur Mitglieder-
versammlung des NABU 
Rhein-Sieg am 10. Septem-
ber in Lohmar

Sicherheit auch für Kinder und Jugendliche

Vom 1. September bis zum 30. 
November können Menschen in 

ganz Deutschland - und damit 
auch in Lohmar - an der Befra-

gung des ADFC-Fahrradklima-
Tests (FKT) zur Fahrradfreundlich-
keit ihrer Städte und Gemeinden 
teilnehmen. Wie viel wird vor Ort 
fürs Radfahren getan? 	  
Was hat sich in den letzten Jah-
ren verbessert? Sind die Rad-
wege in einem guten Zustand? 
Kurz: Macht Radfahren Spaß oder 
bedeutet es Stress? 	  
Mit ihrer Teilnahme geben Rad-
fahrerinnen und Radfahrer den 
politisch Verantwortlichen auch in 
Lohmar eine direkte Rückmeldung 
dazu, wie gut das Radfahren vor 
Ort funktioniert.
Der ADFC-Fahrradklima-Test fin-

det in diesem Jahr zum zwölften 
Mal statt. Erstmals stehen Kinder 
und Jugendliche mit einer eigenen 
Umfrage im Fokus. 
Es geht um ihre Radfahrgewohn-
heiten und was sie brauchen, um 
gut und sicher Rad zu fahren. 
Insgesamt besteht der ADFC-
Fahrradklima-Test aus drei Be-
fragungen: für Erwachsene, für 
Kinder und Jugendliche sowie für 
Kommunen.
Die Befragung findet hier 
statt: www.fkt.adfc.de
Nutzen Sie die Gelegenheit und 
machen Sie mit Ihrem Beitrag den 
Radverkehr sicherer!

Fahrradmobilität in unserer Stadt

Am Donnerstag, 10. September um 
19 Uhr, findet unsere jährliche Mit-
gliederversammlung statt. 
Im Vorfeld gibt es um 18 Uhr einen 
interessanten Vortrag: 
Dr. Bianca Holzapfel: Wenn die 
Erde fiebert - Klimawandel und 
Gesundheit 
Der Klimawandel ist nicht nur bei 
Naturschützern ein allgegenwärtiges 
Thema. Mediziner weltweit sehen sich 
mit den Folgen des Klimawandels in 
unterschiedlicher Form konfrontiert. 
Wie können wir uns schützen? Frau 
Dr. Holzapfel berichtet auf spannende 

Weise von Grenzen und Möglichkei-
ten. 
Der Vorstand würde sich freuen, wenn 
möglichst viele NABU-Mitglieder an 
der Mitgliederversammlung teilneh-
men. 
Ort: Naturschule Aggerbogen, Am 
Aggerbogen 1, Lohmar. (Achtung: 
Änderung gegenüber den Angaben 
im Jahresprogrammheft)
Teilnahme: Der Vortrag und die Ver-
sammlung sind öffentlich, Gäste sind 
herzlich willkommen. 
gez. Winfried Eberhardt
(Schriftführer Nabu-Rhein-Sieg-Kreis)
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Beratungstermin sichern auf www.betten-star.de
Siegburg  |  Tel 02241 57 67 6
Bad Honnef-Rottbitze  |  Tel 02224 12 21 41 1 

WIR STELLEN IHR BETT AUF IHRE INDIVIDUELLEN BEDÜRFNISSE EIN!

ERFOLGREICH DURCH EIGENE
SCHLAFSYSTEME Guter Schlaf ist Einstellungssache!

Vorstellung des Erntepaares der Dorfgemeinschaft 
Scheid 2026 

Das Erntepaar 2026 der Dorfgemeinschaft Scheid: Andrea und 
Wolfgang

Andrea ist 64 Jahre alt und in Köln ge-
boren. Sie zog mit ihren Ettern erst nach 
Siegburg und dann wurde 1970 in Hau-
sen ein Haus gebaut, wo sie bis heute 
lebt. Sie arbeitet seit vielen Jahren als 
Praxismanagerin einer physiotherapeu-
tischen Praxis. Sie hat zwei erwachsene 
Söhne und eine dreijährige Enkeltochter.
Wolfgang ist 68 Jahre alt und in Datteln 
im Ruhrgebiet geboren.ln seiner Ge-
burtsstadt absolvierte er eine Ausbildung 
zum Raumausstatter. Dann ging er als 
Berufssoldat zur Luftwaffe. Seit einigen 
Jahren lebt er mit Andrea in Hausen. Er 
fühlt sich hier sehr wohl und macht alles 
mit, von Karneval bis Kirmes und jetzt ist 
der Hohepunkt mit Andrea als Erntepaar.
Seit vielen Jahren ist er im Ruhestand 
und hat Zeit für sein geliebtes Hobby seit 
frühester Jugend, das Motorradfahren.
Beide sind noch nicht lange Mitglieder 
der Dorfgemeinschaft Scheid. Der Be-
weggrund zum Eintritt war der Wunsch, 

die tolle, engagierte ehrenamtliche Arbeit 
zu unterstützen und einen kleinen Bei-
trag zu leisten. Dass wir gefragt wurden, 
ob wir das Erntepaar sein möchten, hat 
uns sehr gefreut und wir fühlen uns ge-
ehrt. Wir freuen uns auf eine ereignis-
reiche und fröhliche Zeit als Erntepaar 
der Dorfgemeinschaft Scheid.
Die Krönungsfeier unseres Ernte-
paares wird am Samstagabend, 26. 
September, um 19 Uhr in der Scheider 
Tenne stattfinden, wo sie das noch am-
tierende Erntepaar Sandra und Sascha 
Tillenkamp ablösen werden.
Unser Ernteumzug findet am Sonn-
tag, 27. September, 14 Uhr von Wiel-
pütz  Richtung Scheider-Tenne statt, hier 
werden sich die Beiden, bei hoffentlich 
herrlichem Wetter, in einer Kutsche dem 
Publikum präsentieren.
Wir laden sie hiermit ganz herzlich 
ein, an beiden Veranstaltungen da-
bei zu sein.



10  | Stadtecho Lohmar | 24. Jahrgang | Nr. 35 | Freitag, 04. September 2026 | Kw 36

ß

ß

Ein starkes Herz beginnt mit Wissen
Der 16. Herz- und Gefäßtag bietet ein Programm rund um Herz-Informationen von 
Medizinern und Star-Gästen

Anzeige

Prof. Dr. Marc Horlitz

Marc Horlitz und Ludwig Sebus beim Herztag 2025Ludwig Sebus

Martina Eßer

Am Samstag, 26. September, 
richtet die Kardiologie des Krank-
enhaus Porz am Rhein um Chefarzt 
Prof. Dr. med. Marc Horlitz ihren 
16. Herz- und Gefäßtag im Großen 
Saal des Gürzenich in der Kölner 
Innenstadt aus. 

Die kostenfreie Veranstaltung fin-
det unter der Schirmherrschaft der 
Deutschen Herzstiftung statt und 
erklärt Medizinwissen zu Herz- und 
Kreislaufthemen verständlich für 
alle Bürgerinnen und Bürger. 
„Mir ist es ein großes Anliegen, 
die Bevölkerung von Köln und 
Umgebung mit den modernsten 
Möglichkeiten in der Erkennung 
und Behandlung von Herz- und 
Gefäßerkrankungen auf den neu-
esten Stand zu bringen", erklärt 	
Prof. Dr. Horlitz die Ziele der Veran-
staltung. „Wir sind im Krankenhaus 
Porz am Rhein im unermüdlichen 
Einsatz, immer für die Herzen unser-
er Patienten mit hochqualifiziertem 
Personal und modernsten technis-
chen Geräten da zu sein", so Hor-
litz, der neben einem Vortrag über 
die Ablation von Vorhofflimmern 
auch die Moderation der Veran-
staltung übernimmt.

Der Eintritt ist frei. 
Eingeladen sind alle betroffenen und 
gesunden Bürgerinnen und Bürger, 
die sich zu Neuigkeiten und Wis-
senswertem zum Erhalt ihrer Her-
zgesundheit informieren möchten. 
Auf dem Programm stehen von 10 
bis 13:30 Uhr kurzweilige Vorträge, 
Diskussionsrunden, prominente 
Gäste und die Möglichkeit, zum Ab-
schluss mit dem Experten-Team ins 
persönliche Gespräch zu kommen.
Die Schwerpunktthemen sind wieder 
hochaktuell und abwechslungsreich 
und werden von Top-Experten aus 
der Kardiologie sowie Herz- und 
Gefäßchirurgie gehalten:
•	 Vorhofflimmern, plötzlicher Her-

ztod
•	 Wie Hightech-Medizin Herzen 

retten kann
•	 Kann ein krummer Rücken das 

Herz belasten?
•	 Neue Hoffnung für Patienten mit 

Herzschwäche 
•	 Luft- und Raumfahrtmedizin 

setzt auf modernste CT-Tech-
nologie

•	 Risiko Klimawandel für Her-
zkranke! 

•	 Hormone, Wechseljahre und 
das Frauenherz

•	 Warum Übergewicht und Di-
abetes das Herz aus dem Takt 
bringen

•	 Wie die Ablation Vorhofflim-
mern heilen kann

Beim Herz- und Gefäßtag zu Gast 
ist Martina Eßer, Journalistin und 
bekannte Moderatorin des WDR, 
die bei einer Podiumsdiskussion 
einen Faktencheck zum Thema 
„Herzklopfen und Hitzewallun-
gen? Hormone, Wechseljahre und 
das Frauenherz" vornimmt.
Wie im vergangenen Jahr ist auch 
der Granseigneur des Kölner Kar-
nevals, Ludwig Sebus, mit dabei. 
Zusammen mit Detlef Lange-
mann, Mitbegründer, Mann-
schaftskapitän und Deutscher 
Meister der Kölner Haie, wirft 
er einen Blick auf das gesunde 
Altern ab 60.
Eine Anmeldung für einen Besuch 
ist nicht notwendig.
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Kartenvorverkauf beim 	  
Dilettantenverein Neuhonrath

Lohmarer Kirmes 2026
Neues Konzept, spektakuläre Highlights und gewohnte Tradition vom 4. bis 7. September

Am 6. September findet im Theater-
saal „Baacher Bühne“ in Lohmar-
Neuhonrath in der Zeit von 12 bis 
13 Uhr der Kartenvorverkauf für 
die diesjährige Theatersaison statt. 
Für alle Veranstaltungen sind noch 
Karten zu einem Preis von 13 Euro 
erhältlich. Bereits bestellten Karten 
können dann ebenfalls abgeholt 
werden.

Gespielt wird in diesem Jahr der 
Dreiakter „En Köchin kütt selden 
aleen“ von Michael Niavarani. Die 
Aufführungstermine und eine kurze 
Inhaltsangabe sind auf unserer Inter-
netseite zu finden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ulrike Pfau
www.dilettantenverein-	  
neuhonrath.de

Lohmar feiert wieder! Vom 4. bis 7. Sep-
tember verwandelt sich das Ortszentrum 
in eine farbenfrohe Kirmeslandschaft. 
Neben beliebten Traditionen dürfen sich 
Groß und Klein in diesem Jahr auf eine 
wesentliche Neuerung bei der Veran-
staltungsfläche sowie auf hochkarätige 
Fahrgeschäfte freuen.
Frischer Wind im Ortszentrum: 
Neues Flächenkonzept
Das Kirmesgeschehen breitet sich aus: 
Erstmals findet die Lohmarer Kirmes nicht 
nur auf dem Frouardplatz, sondern auch 
direkt auf der Hauptstraße im Abschnitt 
zwischen Kirchstraße und Rathausstraße 
statt. Durch die Einbindung der Haupt-
straße rückt das Fest noch weiter ins 
Herz der Stadt und bietet Anwohnern 
wie Gästen mehr Raum zum Schlendern, 
Schlemmen und Karussellfahren.
Spektakuläre Attraktionen für 
Groß und Klein
Für ordentlich Nervenkitzel, Fahrspaß und 
beste Unterhaltung sorgen in diesem 
Jahr unter anderem folgende Highlights:
Musikexpress
Das Geisterhaus
Der Autoscooter
Webers Jagdschloss
Riesen-Karussell
uvm.
Die Programm-Highlights im Über-
blick
•	 Freitag, 4. September - Gemütlicher 

Auftakt & Eröffnung
	 Los geht es am Freitagnachmittag 

um 15 Uhr mit dem traditionellen 
Seniorencafé, das zu Kaffee und 
Kuchen einlädt. 

	 Um 17 Uhr folgt der Startschuss: Mit 
der offiziellen Eröffnung mit Fassan-
stich werden die Kirmestage 2026 
feierlich eingeläutet.

•	 Sonntag, 6. September - Messe der 
besonderen Art

	 Um 10:30 Uhr findet die traditio-
nelle Messe auf dem Autoscooter 
statt - ein Gottesdienst in außerge-
wöhnlicher Kulisse, der jedes Jahr 
zahlreiche Besucher anzieht.

•	 Montag, 7. September - Das Kirmes-

gericht tagt
	 Zum Ausklang der Festtage wird 

es noch einmal humorvoll und 
traditionell: Am Montagabend um 
19 Uhr tritt das Kirmesgericht zu-
sammen, um in gewohnt launiger 
Manier über die kleinen und großen 
Verfehlungen während der Kirmes-
tage zu urteilen.

Auf einen Blick
•	 Veranstaltung: Lohmarer Kirmes 
•	 Datum: 4. bis 7. September 

•	 Ort: Frouardplatz & Hauptstraße 
(zwischen Kirchstraße und Rathaus-
straße), Lohmar

Wichtige Programmpunkte:
•	 Fr, 4. September, 15 Uhr: Senioren-

café
•	 Fr, 4. September, 17 Uhr: Offizielle 

Eröffnung mit Fassanstich
•	 So, 6. September, 10:30 Uhr: Messe 

auf dem Autoscooter
•	 Mo, 7. September, 19 Uhr: Kirmes-

gericht
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	 Anzeige

Auf der Suchen nach einer geeigneten Deckenlösung?

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Quo Vadis Dammweg?
Dammweg steht nach CDU/SPD-Entscheidungen vor großen Herausforderungen 

Morgens ist noch alles wie immer 
und abends gehören auch Sie plötz-
lich zu den Menschen, „die man so-
fort erkennt“, weil Sie sich an ihrer 
renovierten Zimmerdecke nicht satt-
sehen können! 
Denn die flexiblen Spanndecken von 
Plameco werden meist an nur einem 
Tag montiert. Eine Plameco Spann-
decke macht Wohn-, Schlafräume 

sowie Bäder nicht nur gemütlicher sie 
passen sich aufgrund der vielfältigen 
Gestaltungsmöglichkeiten auch voll-
ständig in das Einrichtungs- oder Farb-
konzept Ihrer Räume ein. 
Dazu stehen Ihnen unzählige verschie-
dene Kombinationsmöglichkeiten aus 
Deckenmaterialien, Zierleisten und 
Accessoires zur Verfügung.
Wir von Plameco RheinSieg / Köln 

sprechen gerne von den 4 Säulen einer 
Plameco-Spanndecke und beraten Sie 
gerne. Über eine schöne Optik hinaus 
und erstellen wir mit Ihnen gemeinsam 
auch ein individuelles Beleuchtungs-
konzept für Ihre Räume. Denn eine 
biodynamische, individuell geplante 
LED-Beleuchtung, schalt- und dimm-
bar, warm oder kalt, rundet jede Pla-
meco Decke ab.

Spanndecken von Plameco sind war-
tungsarm, langlebig, algenresistent 
und feuchtigkeitsbeständig. Deswe-
gen eignen sie sich auch ideal für den 
Einsatz in Badezimmern, Küchen und 
Schwimmbädern und werten diese 
optisch gleichzeitig auf. 
Auch können Plameco Spanndecken 
die Akustik Ihres Raumes maßgeb-
lich verbessern, ohne dessen Gestal-
tung zu beeinträchtigen. 
Dazu wird ein akustischer Korrekt 
unsichtbar in die Decke integriert.
Letztendlich noch ein High-Light ist 
unser Infrarot-Deckenheizung. Die 
ebenfalls unsichtbar in die Spannde-
cke von Plameco integriert wird und 
den Raum mit einer wohltuenden 
und Allergiker freundlichen Wärme 
erwärmt. Das Steuern und Erstellen 
von Heizprofilen geht bequem über 
Funk oder per App Smart-Home.
Wenn auch Sie mit einer Plameco 
Spanndecke „morgen schöner woh-
nen“ möchten, besuchen Sie unsere 
Deckenschau-Tage
in der Frankfurter Str. 493 in 51145 
Köln Porz-Urbach
Wir freuen uns auf Sie am:
Fr. 11.09.2026 von 11:00 bis 15:00 
Uhr sowie am Samstag 12.09. und 
Sonntag 13.09.2026 jeweils von 
10:00 bis 15:00 Uhr

CDU und SPD planen neben Unter-
bringungsmöglichkeiten von insge-
samt knapp 300 Menschen auf dem 
Gelände der Flüchtlingsunterkunft 
am Dammweg weitere Verdichtung 
auf den Grundstücken Dammweg 
41 und 43.
Im Juni hat die CDU zusammen mit 
den vier Ratsmitgliedern der SPD ge-
gen unsere Stimmen die Verwaltung 
beauftragt, „für die Grundstücke 

Dammweg 43 und 41 ein Konzept 
zu erarbeiten, um auf diesen Grund-
stücken eine „wohnwirtschaftliche 
Nachverdichtung“ zu ermöglichen, 
mit dem Ziel dort geförderten Woh-
nungsbau anzusiedeln“.
Bereits im Sozialausschuss vom Ja-
nuar dieses Jahres hatten CDU und 
SPD mit ihrer Mehrheit gegen unsere 
Stimmen den Startschuss für Bebau-
ung für insgesamt bis zu 295 Men-

schen auf dem Gelände der heutigen 
Flüchtlingsunterkünfte durchgesetzt.
Dem folgte der oben zitierte Be-
schluss aus Juni diesen Jahres, der 
wieder einmal zeigt, dass die CDU 
preisgebundenen Wohnungsbau an 
den Rand der Hauptorte drängen 
will, statt ihn, wie früher Konsens, 
im Stadtgebiet zentral in den Haupt-
orten zu verankern.
Dass die SPD nun ohne Not (zumal 

in einem Fluglärmgebiet) diesem 
Kurs folgt, macht fassungslos! Erst 
recht vor dem Hintergrund, dass 
die SPD schon Anfang des Jahres 
auf Vorschlag des 2. Beigeordneten 
Behncke (heute CDU, früher SPD) im 
Sozialausschuss auch die Verdich-
tung auf dem Gelände der heutigen 
Flüchtlingsunterkunft zusammen mit 
der CDU durchgesetzt hatte.

Horst Becker

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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Aus der Arbeit der Parteien SPD

SPD-Lohmar zu den Koalitionsbeschlüssen
Die Verlängerung der sachgrundlosen Befristung trifft insbesondere junge Menschen.

Kleidertausch-Café in Honrath
Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar und Lohmar 2050 laden ein

Die Lohmarer SPD fordert daher 
von den SPD-Mitgliedern der Bun-
desregierung, der SPD-Bundestags-
fraktion und die Parteispitze auf, der 
Ausweitung sachgrundloser Befris-
tungen vehement entgegenzutreten.
Konkret geht es um Punkt 5 
des Papiers „Programm für Auf-
schwung und Beschäftigung“ vom 
2. Juli 2026. Der Koalitionsausschuss 
schlägt darin vor, die Höchstdauer 
von bisher 24 auf 48 Monate zu ver-
doppeln - dies soll nach dem Willen 

der SPD in Lohmar verhindert wer-
den.
„Die geplante Neuregelung das 
Ungleichgewicht zwischen Kapital 
und Arbeit massiv zulasten der Be-
schäftigten. Eine Ausdehnung auf 
vier Jahre mache die Existenz von 
Millionen Menschen vom Wohlwol-
len oder der Willkür der Arbeitgeber 
abhängig, da über Vertragsver-
längerungen einseitig entschieden 
werde. Zudem verlagere die Reform 
das unternehmerische Risiko direkt 

auf die Belegschaft“ betont die Co-
Vorsitzende der SPD-Lohmar, Gisela 
Becker.
Der SPD Co-Vorsitzende und Juso-
Vorsitzende Julius Decker ergänzt: 
„Die Folgen für die Lebensplanung 
insbesondere junger Menschen sind 
gravierend: Befristet Beschäftigte 
scheitern im Alltag oft schon an der 
Wohnungssuche, der Kreditvergabe 
oder einer verlässlichen Familien- 
und Wohnortplanung.“
Insgesamt wäre die Tragweite der 

„Reform“ immens: Bereits bei der 
aktuellen 24-Monats-Regel schätzte 
das Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaftliche Institut (WSI) die Zahl 
der Betroffenen auf 1,8 Millionen 
Menschen. 
Da Ende 2023 knapp 38 Prozent 
aller Neueinstellungen befristet 
erfolgten, würde die Änderung der 
Maximaldauer Millionen Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer hart 
treffen.

Gisela Becker

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Voller Schrank und doch nichts 
zum Anziehen?
Am Samstag, 26. September, 
findet von 15 bis 17 Uhr im Ge-
meindehaus (Peter-Lemmer-Weg 
20, 53797 Lohmar) wieder unser 
Kleidertausch-Café statt. Bei Pro-

secco, Kaffee und Kuchen können 
Sie stöbern und sich hoffentlich 
an dem ein oder anderen „neu-
en“ Lieblingsteil erfreuen.
So funktioniert es
Sie bringen bis zu zehn Teile mit 
(Damenkleidung in allen Größen, 

Handtaschen und Accessoires), 
sie tauschen mit den anderen 
Teilnehmerinnen und leisten so 
noch einen kleinen Beitrag für 
die Nachhaltigkeit und die Um-
welt. 
Bei Interesse gerne melden: 	

emmausgemeinde-
lohmar@ekir.de und/	
oder Elke Friese im 	  
Gemeindebüro Honrath 	  
02206 900930. Sie leitet ihre An-
frage dann an die Organisatorin 
weiter.
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Ev. Emmausgemeinde Lohmar
Bezirke Birk, Honrath, Lohmar

Sonntag, 6. September
Birk
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Präd. Jeanette D´Ans
11 Uhr - Willkommensfest mit Live-
Musik & Kinderattraktionen
Honrath
17 Uhr - Konzert Förderkreis für Mu-
sik in der Ev. Kirche
Montag, 7. September
Birk
15 Uhr - Zwergencafé
Honrath
11 Uhr - QiGong
17 Uhr - Offenes Singen
18:45 Uhr - Fitness-Dance
20 Uhr - Probe O-Ton Overath
Lohmar
12:30 Uhr - Sprachkurs für geflüch-
tete Frauen
Dienstag, 8. September
Birk
13 Uhr - ZWAR-Gruppe: Bewegung
19 Uhr - Singgemeinschaft Birk
Honrath
9:30 Uhr - Kreativ-Zeit
15 Uhr - Gesellschaftsspiele-Gruppe
15 Uhr - Trauung in der Ev. Kirche 
Honrath
19 Uhr - Probe Lumina
Lohmar
19 Uhr - Sitzung Vorstand Gemein-
deverband
Mittwoch, 9. September

Birk
15 Uhr - Musik mit Kindern
15:30 Uhr - Kath. Frauengemein-
schaft Birk - Kaffee nach Hlg. Messe
Honrath
10 Uhr - Krabbelgruppe
15 Uhr - Krabbelgruppe
16:30 Uhr - Damen Gmynastik
19 Uhr - Frauentreff
Lohmar
10 bis 11 Uhr - Seelsorge-Angebot 
des Pfarrteams
10 Uhr - Frauentreff: „Sechs Geträn-
ke, die die Welt bewegten, Teil 2“
16:30 Uhr - Kinder- u. Jugenchorpro-
be mit Barbara Wingenfeld
Donnerstag, 10. September
Birk
9 Uhr - Eltern-Kind Gruppe „Minis“
10:30 Uhr - Eltern-Kind Gruppe 
„Zwerge“
10:30 Uhr - ZWAR-Gruppe: Englisch
Honrath
14 Uhr - Trauerfeier in der Ev. Kirche 
Honrath
16 Uhr - Spielgruppe
19 Uhr - Treffen der AG „Gottes-
dienst draußen“
Lohmar
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senior*in-
nen
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
10 Uhr - Sitzgymnastik für Senior*in-
nen

10:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
11 bis 13 Uhr - Mobile Suchtbera-
tung
14 Uhr - Seelsorge-Gesprächsange-
bot mit Sonja Friede-Wallimann
Freitag, 11. September
Honrath
8:30 Uhr - Schulgottesdienst
8:30 Uhr - Damengymnastik
9:30 Uhr - Gymnastikgruppe
12:30 Uhr - Treffen der AG „Medi-
tative Gottesdienste“
15 Uhr - Krabbelgruppe
Lohmar
10 Uhr - Gottesdienst im Ev. Alten-
heim
17 Uhr - Probe Posaunenchor - An-
fänger / Fortgeschrittene
18 Uhr - Freizeittreff Jugend
Sonntag, 13. September
Lohmar
10 Uhr - Gottesdienstmit Abend-
mahl und Kirchcafé -mit Präd. Ursula 
Bruhn
ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEIN-

DEBÜROS
Birk
Di. bis Fr. von 10 bis 12 Uhr sowie
Donnerstag nachmittags nach Termin-
vereinbarung. Telefon: 02246/3424
Honrath
dienstags, donnerstags und freitags 
von 10 bis 12 Uhr sowie diens-
tags von 15:30 bis 18 Uhr. Telefon: 
02206/900930
Lohmar
Das Büro in Lohmar ist vom 7. bis 
18. September nicht besetzt.Telefon: 
02246/4375
E-Mail: emmausgemeinde-Lohmar@
ekir.de
In seelsorgerischen Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an
•	 Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer, 

Telefon 02206/852640 oder
•	 Pfarrer Oliver Bretschneider, Tele-

fon 02246/3049856.
Mehr Informationen auf: www.
emmausgemeindeLohmar.ekir.
de
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Würdevolles Gedenken

Der Abschied von einem Menschen 
gehört zu den schwersten Momen-
ten im Leben. In dieser Zeit müs-
sen Angehörige nicht nur mit ihrer 
Trauer umgehen, sondern auch 
viele Entscheidungen treffen. Die 
Themen Bestattung, Friedhof und 
Grabpflege sind dabei eng mitein-
ander verbunden und prägen, wie 
Erinnerung und Gedenken einen 
festen Platz im Alltag behalten.
Bestattungen als persönlicher 
Abschied
Die Form der Bestattung ist oft 
Ausdruck der persönlichen Haltung 
des Verstorbenen oder der Familie. 
Erd- und Feuerbestattungen sind 

weiterhin verbreitet, ebenso Bei-
setzungen in Urnen- oder Rasen-
gräbern. 
Viele Menschen wünschen sich 
heute eine schlichte Zeremonie im 
kleinen Kreis, andere legen Wert 
auf traditionelle Abläufe. Wichtig 
ist, sich Zeit für die Entscheidung 
zu nehmen und sich gut beraten 
zu lassen, etwa durch Friedhofs-
verwaltungen oder Bestattungs-
unternehmen.
Der Friedhof als Ort der Ruhe
Friedhöfe sind mehr als reine Be-
gräbnisstätten. Sie sind Orte der 
Stille, des Erinnerns und häufig 
auch grüne Rückzugsräume mit-

ten im Ort. Unterschiedliche Grab-
arten ermöglichen individuelle 
Lösungen, von klassischen Fami-
liengräbern bis hin zu pflegefreien 
Anlagen. Die jeweiligen Friedhofs-
ordnungen regeln Gestaltung, Be-
pflanzung und Nutzungsdauer und 
geben damit einen verlässlichen 
Rahmen vor.
Grabpflege zwischen Pflicht 
und Erinnerung
Ein gepflegtes Grab ist für viele 
Angehörige ein Zeichen der Ver-
bundenheit. Regelmäßiges Gießen, 
Schneiden und Reinigen gehört 
dazu, kann aber mit zunehmendem 
Alter oder größerer Entfernung zur 

Herausforderung werden. In sol-
chen Fällen bieten Friedhofsgärt-
nereien Unterstützung. Sie sorgen 
dafür, dass die Grabstätte dauer-
haft in einem würdigen Zustand 
bleibt.
Ob schlicht oder individuell ge-
staltet, Grabstätten sind Orte, an 
denen Erinnerungen lebendig blei-
ben. Wer sich frühzeitig informiert 
und passende Lösungen findet, 
schafft Raum für Trauer und Trost. 
Friedhöfe und Grabpflege tragen 
so dazu bei, dass das Gedenken 
auch im Alltag seinen festen Platz 
behält.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)



16  | Stadtecho Lohmar | 24. Jahrgang | Nr. 35 | Freitag, 04. September 2026 | Kw 36

Beethovens Dialoge: Der Fall Kreutzer
Mit der Kreutzer-Sonate steht Beet-
hovens ikonisches Meisterwerk im 
Zentrum des Abends, in der Fassung 
für Violoncello von Beethovens Schü-

ler Carl Czerny, hier in der feinsinni-
gen Bearbeitung von Roger Morelló 
Ros. In diesem Konzertprogramm 
werfen das Musikerduo Roger Mo-

rello Ros, Cello und Vittoria Quarta-
raro, Klavier, und der zeitgenössische 
Kölner Komponist Wulfin Lieske ein 
neues Licht auf Stücke der Musik-
geschichte. Meist dauert es nur we-
nige Sekunden, bis beim Hören klar 
wird, dass es sich um ein Stück von 
Beethoven handelt. Dem Original 
wird die zeitgenössische Komposi-
tion „Reflexio:Kreutzer“ von Wulfin 
Lieske gegenübergestellt, die somit 
im Rahmen der Honrather Kon-
zerte ihre Weltpremiere feiert. Als 
eine neue „Quasi una (Kreutzer-)
Sonata“ reflektiert das dreisätzige 
Werk das berühmte Meisterwerk aus 
einer heutigen Perspektive; also die 
Weiterentwicklung spezifischer Ge-
staltungsmerkmale der „Kreutzer-
Sonate“ in einer neuen Tonsprache. 
Hier und da mögen dabei Partikel 

seines Werkes aufscheinen und sich 
verselbstständigen. Gemeinsam 
lassen die beiden Solisten durch die 
Verbindung mit Lieskes Klangwelt 
einen neuen Beethoven innerhalb 
Beethovens entstehen, der die Kette 
der Kreutzer-Experimente zukunfts-
weisend ergänzt.
Sonntag, 6. September, um 17 
Uhr
Ev. Kirche Honrath, Peter-Lem-
mer-Weg in 53797 Lohmar-Hon-
rath
Verbindliche Vorbestellungen für 
das Konzert bitte telefonisch unter 
02206 7201 oder über konzerte@
musik-honrath.de.
Gehbehinderte oder Rollstuhlfahrer 
können ebenerdig in die Kirche ge-
langen. Ausrichter: Förderkreis für 
Musik in der Kirche Honrath e. V.
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Sommer-Shoppen und Seniorencafé bei der AWO-Lohmar
Sommerschlussverkauf und Seniorencafé

Drei Tage unterwegs
Kirchenchor St. Cäcilia Neuhonrath in Limburg an der Lahn

Bei uns ist aktuell jede Menge los! 
Seit dem 24. August läuft unser Som-
merschlussverkauf - schnappt euch 
noch bis zum 28. September die bes-
ten Outfits für die warme Jahreszeit.
Markiert euch besonders dieses Wo-
chenende rot im Kalender:

•	 Samstag, 5. September (10 bis 
13 Uhr): Die Kleiderstube öffnet 
ihre Türen. Das Highlight? Jede 
Hose und Jeans kostet nur 1,50 
Euro!

•	 Sonntag, 6. September (10 bis 
16 Uhr): Wir sind beim Floh- und 

Kunsthandwerkermarkt der Villa 
Friedlinde am Start. Vorbeikom-
men lohnt sich!

Gemütlicher Ausklang
Am 10. September öffnet um 14:30 
Uhr endlich wieder unser beliebtes 
Seniorencafe. Genießen Sie Kaffee, 

Kuchen und gute Gespräche!
Und ganz wichtig: Ab sofort wird nur 
noch Winterkleidung angenommen. 
Leider haben wir keinerlei Lagerflä-
chen zur Verfügung, sodass immer 
nur saisonale Kleidung angenom-
men werden kann.

Der Kirchenchor St. Cäcilia aus 
Lohmar-Neuhonrath verbrachte 
am Wochenende vom 24. bis 26. 
Juli eine ebenso abwechslungs-
reiche wie fröhliche dreitägige 
Fahrt nach Limburg an der Lahn 
- ein Ausflug, der Musik, Kultur 
und Gemeinschaft wunderbar 
miteinander verband. Mit dabei 
waren wie immer auch Fami-
lienangehörige und Freunde des 
Chores.
Entspannter Auftakt 
Mit einem komfortablen Reisebus 
startete die Gruppe am Freitag-
morgen Richtung Limburg. Schon 
der erste Zwischenstopp in Linz 
am Rhein sorgte für gute Stim-
mung: 
Bei einem gemütlichen Bummel 
durch die Altstadt konnten die 
Chormitglieder die malerischen 
Gassen erkunden, ein Eis oder 
Kaffee genießen oder einfach 
die sommerliche Atmosphäre 
am Rhein auf sich wirken lassen.
Am Nachmittag, nach einem 
herzhaften Mittagessen in der al-
ten Brauerei im Kasbachtal, ging 
es weiter nach Limburg, wo die 
Zimmer bezogen und der Abend 
in geselliger Runde ausklang.
Stadt, Wasser und ein bunter 
Abend
Der Samstag begann mit einer 
Stadtführung durch die histori-
sche Altstadt von Limburg. 
Die Teilnehmer erfuhren Span-
nendes über Fachwerkarchitek-
tur, alte Handelswege und die Be-

deutung des imposanten Doms, 
der über der Stadt thront.
Am Nachmittag folgte ein weite-
rer Höhepunkt: eine Bootsfahrt 
auf der Lahn, die bei bestem Wet-
ter eine herrliche Aussicht auf 
die Landschaft bot und reichlich 
Gelegenheit zum Plaudern und 
Lachen gab.
Der Abend stand ganz im Zeichen 
der Chorgemeinschaft. Bei einem 
bunten, geselligen Abend sorgten 
Gesangseinlagen, kleine Vorträ-
ge und humorvolle Beiträge der 
Chormitglieder für beste Unter-
haltung. 
Die herzliche Atmosphäre zeigte 
einmal mehr, wie eng Jung und 
Alt im Chor, aus Freude am Ge-
sang, zusammengewachsen ist.
Musikalischer Höhepunkt - 
Sonntag im Dom St. Georg
Am Sonntag durfte der Chor im 
Dom St. Georg zu Limburg im 
Hochamt singen - ein besonde-
rer Moment für alle Beteiligten. 
Unter der Leitung von Stephan 
Kümmeler erklangen Stücke aus 
der Missa Di Beata Virgine von 
Jacob Arcadelt, die in der ein-
drucksvollen Akustik des Doms 
besonders schön zur Geltung 
kamen.
Der Chor erhielt viel Applaus vom 
Altarraum und den Gottesdienst-
besuchern, die die musikalische 
Gestaltung sichtlich genossen. 
Für die Sängerinnen und Sänger 
war es ein bewegender Abschluss 
des Wochenendes.

Auf der Rückfahrt legte die Grup-
pe einen Halt im Kloster Maria 
Laach ein. 
Die Besichtigung der beeindru-
ckenden Klosterbibliothek mit 

ihren zehntausenden Bänden 
war ein faszinierender Einblick 
in jahrhundertealte Wissens-
schätze und rundete die Reise 
kulturell ab.
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SICHERHEIT FÜR IHR ZUHAUSE • SERVICE FÜR IHREN ALLTAG • ALLES AUS EINER HAND

Ihr Partner für Sicherheit,
Schuhe & Service.

SCHLÜSSELDIENST SCHUHREPARATUR
SICHERHEIT FÜR IHR ZUHAUSE & GEWERBE QUALITÄT FÜR IHRE SCHUHE

SCHLÜSSEL NACHMACHEN
Direktanfertigung von 
Auto-, Haus-, Wohnungs- 
und Büroschlüsseln
SICHERHEITSTECHNIK
Schließanlagen, Zylinder, 
Tresore & mehr
SERVICE & Notdienst
Türöffnungen, Reparaturen 
und Soforthilfe bei Verlust

REPARATUREN
Absätze, Sohlen, Nähte, 
Kleben & Weiten
PFLEGE & REINIGUNG
Professionelle Reinigung 
und Pflege
Weitere Leistungen
Lederreparaturen 
und vieles mehr

& Weiten
E & REINIGUNG
sionelle Reinigung 
ege
e Leistungen
eparaturen 
eles mehr

Wir freuen uns
auf Sie!

Ab September:
Frouardplatz 18
53797 Lohmar
0160 - 95 33 73 62
www.gros-schliesstechnik.de

NOTDIENST
0160 - 95 33 73 62
Wir sind für Sie da!

NEUERÖFFNUNG
Ab September in Lohmar

SCHUH- & SCHLÜSSELDIENST

AUTO-
SCHLÜSSEL

SOFORT-
SERVICE

Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar
Samstag, 5. Sep.
11 Uhr - Lohmar Ökum. Gedenk-
gottesdienst im Friedwald Lohmar
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse zum Patrozinium
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvor-
abendmesse mit Gebet für Helmut 
Bürgel und verstorbene Angehöri-
ge (JG), Franz und Sibilla Wacker 
(JG) sowie Maria und Josef Kreuz-

berg
Sonntag, 6. Sep.
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Familienmesse 
zum Patrozinium mit Gebet für 
Karl-Josef Felder (SWA), Johannes 
Junker, musikalisch mitgestaltet 
durch die Churchers
10.30 Uhr - Lohmar Hl. Messe an-
lässlich des Patroziniums auf dem 
Frouardplatz - Kirmesplatz
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe 

mit Gebet für Benno Heuberg und 
Günther Jackes (JG)
Dienstag, 8. Sep.
15 Uhr - Lohmar Segnungsgottes-
dienst für die neuen Kindergarten-
kinder
Mittwoch, 9. Sep.
9 Uhr - Birk Frauenmesse
18 Uhr - Lohmar Abendmesse
Donnerstag, 10. Sep.
18 Uhr - Neuhonrath Abendmesse
Freitag, 11. Sep.

8.30 Uhr - Neuhonrath Schulgot-
tesdienst der 3. und 4. Klassen 
GGS Wahlscheid
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag, 12. Sep.
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonn-
tagvorabendmesse mit Gebet für 
Lebende und Verstorbene der Fa-
milie Kurth
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvor-
abendmesse mit Gebet für Paul 
und Marianne Kaiser (JG)
Sonntag, 13. Sep.
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe
10.30 Uhr - Neuhonrath Kölsche 
Mess im Zelt; musikalisch mit-
gestaltet vom Kirchenchor „St. 
Cäcilia“ Neuhonrath
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit Ge-
bet für Brunhilde Neuhäusel (JG)
12.30 Uhr - Scheiderhöhe Tauf-
feier
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Tag des Bades: Bädertag in Troisdorf
Am 19. September 2026 ist Tag des Bades. 

Aus diesem Anlass sind wir von 
Schöllgen Haustechnik beim 
Bädertag bei Korsing in Troisdorf 
dabei.
Von 09:30 bis 15:00 Uhr dre-
ht sich alles um moderne Badg-
estaltung und die vielfältigen 
Möglichkeiten, ein Badezimmer 
individuell an die eigenen Wünsche 
und Bedürfnisse anzupassen.
Entdecken Sie aktuelle Trends, 
moderne Ausstattung und durch-
dachte Lösungen rund um Ihr Ba-
dezimmer. 
Ob barrierefreie Gestaltung, mehr 
Komfort im Alltag oder ein persön-
licher Wellnessbereich: Lassen Sie 

sich inspirieren und erfahren Sie, 
was bei der Planung und Ge-
staltung Ihres neuen Badezimmers 
möglich ist.
Dabei geht es nicht nur um die  
Optik, sondern auch darum, wie 
sich Funktionalität und Komfort 
sinnvoll miteinander verbinden 
lassen. 

Eine durchdachte Planung kann 
dabei helfen, vorhandenen Raum 
optimal zu nutzen und das Ba-
dezimmer langfristig an die ei-
genen Bedürfnisse anzupassen. 
Auch individuelle Lösungen für 
unterschiedliche Raumgrößen 

und Anforderungen können dabei 
berücksichtigt werden.
Gerne stehen wir Ihnen vor Ort für 
persönliche Gespräche zur Verfü-
gung und beraten Sie zu Ihren 
Ideen und Vorstellungen. Ganz 
gleich, ob Sie bereits konkrete 
Vorstellungen haben oder sich 
zunächst einen Überblick über die 
verschiedenen Möglichkeiten ver-
schaffen möchten, wir nehmen uns 
Zeit für Ihre Fragen und Wünsche.

Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Korsing
Langbaurghstraße 2
53842 Troisdorf
Samstag, 19. September 2026
09:30 bis 15:00 Uhr
Schöllgen Haustechnik
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TV Lohmar Basketball: Saisonvorschau 2026/27

U14 bei den Telekom Baskets

Herren 2: Kampf unter dem Brett

Noch sind die Meisten im som-
merlichen Leerlauf, aber bei den 
Basketballern des TV Lohmar lau-
fen die Planungen für die kom-
mende Saison bereits auf vollen 
Touren.
Die Lohmar Lions - wie sich die 
Basketballer nennen - haben für 
die im September beginnende 
Saison erneut Jugendteams in 
den Altersklassen U12, U14, U16 
und U18 gemeldet, dazu erstmals 
auch drei Herrenteams.
Darüber hinaus wird es auch wei-

terhin Trainingsgruppen für die 
Minis (6 bis 9 Jahre) und Mäd-
chen geben, die aber nicht am 
Ligabetrieb teilnehmen.
Sämtliche gemeldeten Jugend-
teams gehen in der Kreisliga an 
den Start; 
nach einer kurzen Vorrunde ent-
scheidet es sich, ob die Teams 
danach weiter in der Kreisliga an-
treten oder - bei entsprechendem 
Abschneiden - in der Bezirksliga 
die Hauptrunde absolvieren.
Die Herren 1 hat in der letz-

ten Saison nach ihrem Aufstieg 
knapp den Klassenerhalt in der 
1. Kreisliga geschafft und ver-
sucht nun, sich unter dem neuen 
Trainer Felix Pohle sicher in der 
Klasse zu etablieren.
Die neue Herren 2 setzt sich zu-
sammen aus einigen erfahrenen 
Spielern sowie jungen Spielern 
mit Perspektive, die in diesem 
Team durch reichlich Spielzeit 
Erfahrungen sammeln und sich 
verbessern sollen.
Die Herren 3 startete letzte Sai-
son noch als Herren 2 und setzt 
sich vorwiegend aus erfahrenen 
Recken zusammen, die den Sport 
lieben und noch weiterhin Spaß 
daran haben wollen.
Alle Teams und Gruppen sind 
offen für neue InteressentInnen, 
weitere Infos unter 
basketball@tv08lohmar.de.
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Einmalige Kunstwerke aus dem Wald
Wie faszinierende Furnierbilder entstehen

Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung. Fotos: Thomas Bechtold 
I Freier Architekt

Zülpich. Nachhaltigkeit und ein 
bewusster Umgang mit Ressour-
cen gewinnen für viele Menschen 
zunehmend an Bedeutung. Ein 
Material, das diese Ansprüche na-
hezu mühelos erfüllt, ist Furnier: 
hauchdünn geschnittenes Holz aus 
ausgewählten Bäumen, die sich be-
sonders gut für die Furnierherstel-
lung eignen. Doch Furnier kann weit 
mehr, als nur „Natur pur“ zu sein. 
Aus dem edelsten Teil des Baumes 
entstehen - je nach Art der Zusam-
menstellung - echte Unikate, die es 
so kein zweites Mal auf der Welt 
gibt. Sie ziehen Betrachter sofort 

in ihren Bann und schenken etwa 
einem furnierten Möbelstück oder 
einer veredelten Oberfläche Tag für 
Tag eine nachhaltige, extravagante 
Ausstrahlung. Furnieroberfläche 
ist nicht gleich Furnieroberfläche. 
Zu der im Baum gewachsenen 
Einzigartigkeit jedes einzelnen Fur-
nierblattes kommt das kunstvolle 
Zusammensetzen der Blätter zu 
einem harmonischen Gesamtbild. 
„Die Mitarbeitenden in der Furnier-
industrie, die Furnieroberflächen in 
allen denkbaren Größen planen und 
fertigen, vereinen handwerkliches 
Können mit einem ausgeprägten 

künstlerischen Blick. Der Kunden-
wunsch ist das eine - doch was am 
Ende entsteht, stellt Auftraggeber 
aus der Möbel-, Automobil- und Bo-
denbelagsindustrie sowie aus dem 
Innenausbau immer wieder aufs 
Neue mehr als zufrieden“, erklärt 
Dirk-Uwe Klaas, Geschäftsführer 
der Initiative Furnier + Natur (IFN).
Wie Furnier durch verschiede-
ne Fügearten zur Kunst wird
Um Furnierbilder zu gestalten, 
kommen unterschiedliche Techni-
ken zum Einsatz. Beim sogenann-
ten „Stürzen“ werden die Blätter 
so ausgewählt und gelegt, dass 

sie sich spiegeln - eine Optik, die 
besonders bei lebhaft gemaserten 
Hölzern beeindruckt. Beim „einfa-
chen Stürzen“ wird eines von zwei 
übereinanderliegenden Blättern 
entlang einer Längs- oder Querfu-
ge aufgeklappt. Beim „doppelten 
Stürzen“ hingegen wird jedes zwei-
te Blatt eines Viererpakets sowohl 
senkrecht als auch waagerecht ge-
klappt. Dadurch entstehen dynami-
sche Furnierbilder mit Kreuzfugen, 
die sogar diagonal verlaufen kön-
nen. Das „Schieben“ erzeugt da-
gegen ein ruhigeres, klassischeres 
Bild. Hier werden die Blätter ohne 
Umdrehen nacheinander vom Sta-
pel genommen und aneinanderge-
reiht. Die Maserung wiederholt sich, 
ohne symmetrisch zu wirken - ein 
zeitloser, eleganter Effekt.
Sind die Furnierblätter gefügt, 
werden sie verklebt und fein ge-
schliffen. „Anschließend folgt die 
Oberflächenbehandlung - zum Bei-
spiel mittels Beizen, Ölen, Wachsen 
oder durch den Einsatz von Lacken 
und Lasuren. Dadurch wird die 
natürliche Maserung noch stärker 
hervorgehoben“, erläutert Klaas. 
Und er fasst zusammen: „Furnier ist 
nach seiner Verarbeitung so schön 
und einzigartig, dass man beinahe 
versucht ist, es wie ein Kunstwerk 
hinter Glas an die Wand zu hängen. 
Gleichzeitig bleibt es ein Stück Na-
tur, schont Ressourcen und veredelt 
große Flächen mit minimalem Ma-
terialeinsatz. Ein echter Allrounder 
für naturverbundene Individualis-
ten.“ IFN/DS
(Initiative Furnier + Natur e.V.)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 11. September 2026

Annahmeschluss ist am:
07.09.2026 um 10 Uhr

Angebote
Immobilien

Haus/Häuser

Hennef: Schönes freist. Fach-
werkhaus Bj. 1723

Idyllisches, freist. Fachwerkhaus 
(Ortskern-kein Denkmalschutz). 
120m² Wfl, 5 Zi., Kachelofen, 
Gasheizung (2018), Wintergar-
ten, Werkraum, Ausbaureserve. 
320m² Garten, Carport. Von privat: 
375.000€. Besichtigung am 17. 

Sept. um 17.00 u. 19.00 Uhr: Auf 
der Gasse 4, 53773 Hennef Allner.

Verkäufe
Angeboten zum Verkauf wird:

2 Achs Saris-Anhänger, 2 to, mit 
Plane, generalüberholt, € 1.600,-, 
Tel. 02246301451

PKW-Verkauf
E350CDI, BlueTec, 4Matic, Kombi, 
11/2013, 39550 km, Leder, Voll-
ausstattung, AHK, alle Wartun-
gen, silbermetallic, € 16.400 ,- Tel. 
02246301451

Gesuche
Immobiliengesu-

che
2-3 Zimmer gesucht

Ich suche für ein TOP ukrainisches 
Ehepaar mit Kleinkind 4 Jahre 2,5-
3 Zimmer Wohnung in Lohmar-Birk 
oder Umgebung. WBS vorhanden. 
Sicherheiten garantiert. Kontakt: 
trauboth.autor@gmail.com

Partnervermitt-
lung

.

Suche Partner oder Partnerin
Suche Partner oder Partnerin, um 
die letzten schönen Sonnentage ge-
meinsam zu genießen. Gerne ab 70 
Jahre plus. Tel. 0152-09665036



|  23Stadtecho Lohmar – 04. September 2026 – Woche 36 – Rautenberg Media | www.stadtecho-lohmar.de

Weltstadt-Flair und Platzregen
Akkordeonorchester auf großer Heimat-Tour

Müllekoven / Troisdorf. Warum 
in die Ferne schweifen, wenn das 
Gute liegt so nah. 
Diese philosophische Frage stellte 
sich der Vorstand des Akkordeon-
orchesters 1960 Müllekoven bei 
der Planung des diesjährigen 
Sommer-Events. 
Das Ergebnis: Die Karibik-Kreuz-
fahrt wurde kurzerhand gestri-
chen, das Bord-Büfett gegen 
die heimische Gastronomie ge-
tauscht. Man begab sich auf eine 
Expedition aus dem „schönsten 
Stadtteil“ Müllekoven direkt in 
das pulsierende Herz der City: 
zur Burg Wissem.
Selbst für die alteingesessenen 

Müllekover gab es bei der Füh-
rung über das Burggelände noch 
echte Aha-Momente. 
Es ging um die wechselvolle Ge-
schichte der Mauern, um kunst-
volle Wappen und deren tiefere 
Bedeutung. Dass die Burg einst 
als Rathaus diente, bevor sie 1982 
durch die Schenkung von Wilhelm 
Alsleben zum Mekka der Buch-
illustration wurde, war vielen neu.
Besonders stolz war die Reise-
gruppe über die neu gewonnene 
Erkenntnis zur globalen Relevanz 
von Troisdorf. Man befindet sich 
hier nämlich in illustrer Gesell-
schaft: Nur in Tokio, Massachu-
setts und eben Troisdorf gibt es 

ein Bilderbuchmuseum. Welt-
stadt-Feeling pur, ganz ohne 
Jetlag. Doch auch die schönste 
Kulturreise braucht Dramatik. 
Diese kam prompt von oben: Ein 
kräftiger Platzregen samt Ge-
witter sorgte für ein ungeplantes 
„Sonder-Andante“ im Programm. 
Die Flucht ins Touristen-Informa-
tions-Zentrum war alternativlos. 
Dort lernten die Musiker dann 
eben - im Trockenen - alles über 
das Tor zur Wahner Heide.
Nachdem der Himmel seine 

Schleusen wieder schloss, wurde 
der kulturelle Teil für beendet er-
klärt. Schließlich mussten sich die 
Teilnehmer körperlich und seelisch 
auf den anspruchsvollen zweiten 
Teil des Tages vorbereiten: den 
Besuch im Stadtbierhaus Troisdorf.
Dort angekommen, drehte sich 
alles um die kulinarische Partitur. 
Notenmappen wurden durch Spei-
sekarten ersetzt, und statt Takt-
stöcken schwang man gekonnt 
Messer und Gabel. Der Dirigent?
An diesem Nachmittag absolut 
entbehrlich. Eventuelle Missklän-
ge beim Kauen oder Fehler in der 
Suppen-Logistik blieben völlig be-
deutungslos.
Lange konnte sich der musikali-
sche Leiter jedoch nicht ausruhen: 
Schon zwei Tage später wurde er 
wieder dringend gebraucht, um 
die „Horde“ beim Probenbetrieb 
ordentlich zusammenzuhalten. 
Schließlich stehen das Proben-
wochenende in Bad Neuenahr 
und das große Herbstkonzert am 
15. November in der Stadthalle 
Troisdorf vor der Tür.
Fazit: Ein gelungener, informati-
ver Nachmittag. Ein großer Dank 
gilt den Organisatoren für dieses 
Stück Heimatliebe.
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